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Förderprogramm Kinder und Jugendliche Stärken

Die Aktion Mensch möchte Kinder und Jugendliche mit und ohne 
Behinderung im Alltag unterstützen, die die Entwicklung ihrer 
Persönlichkeit stärken und ihnen die aktive Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben ermöglichen

(> Kinder und Jugendliche mit Behinderung sollen konzeptionell mitgedacht werden)



Förderspektrum

• Prävention /Persönlichkeitsstärkung (Empowerment)

• Inklusion vor Ort

• Integration von jungen Menschen mit Migrations- und 
Fluchterfahrung

• Stärkung des sozialen Engagements

• Gemeinwesenarbeit

• Stärkung der Geschlechtergerechtigkeit



Förderinstrumente

Mikroförderung

• Förderfähige Kosten: Honorarkosten/Sachkosten

• Laufzeit: bis 1 Jahr

• Förderung: 100 % Förderung bis max. 5000,- Euro

• Eigenmittel: Keine (bei Kosten bis zu 5000,- Euro) 



Förderinstrumente

Projektförderung
• Förderfähige Kosten: Personalkosten/Honorarkosten/Sachkosten

• Laufzeit: bis 5 Jahre

• Förderung: 90 % Förderung bis max. 300.000,- Euro

• Eigenmittel: Mindestens 10 % der förderfähigen Kosten                         

(Bare Eigenmittel, Spenden, „Drittmittel“)  

+

• Bis zu 90% der Kosten zur Herstellung von Barrierefreiheit 

(max. 50.000 Euro)
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Achtung!

Die Aktion Mensch fördert nicht (u.a.):

• Leistungen, die aufgrund gesetzlicher Bestimmungen gewährt 
werden (Entgeltfinanizierte Maßnahmen)

• Vorhaben, ohne eindeutige Abgrenzung zur regulären/bisherigen 
Arbeit

• Ferienreisen

• Heilpädagogische Kindertageseinrichtungen und Förderschulen 



Was noch?

Die Aktion Mensch fördert noch (u.a.):

• Projekte mit und für Obdachlose

• Projekte mit und für Menschen mit Fluchterfahrung

• Projekte u.a. für Menschen mit Behinderungen (Arbeit, 
Tagesstätten,  selbstbestimmtes Wohnen…)

• Maßnahmen zur Barrierefreiheit (u.a. Baumaßnahmen)

• Aktion „Inklusion einfach machen“ (Laufzeit: bis 3 Jahre, Förderung: 95 %,

Förderung bis max. 50.000,- Euro)                         



Noch Fragen?

Bei Anträgen im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe:

(konzeptionelle/redaktionelle Beratung)

Kirsten Laging-Yilmaz

Tel: 05331-90546 – 20

Mail: kirsten.laging-yilmaz@paritaetischer.de

Bei allen anderen Fragen:

Fabian Hüper (Formales, Finanzierungsplan, etc.)

Tel: 0511-524 86 – 361

Mail:  fabian.hueper@paritaetischer.de



Jugend-Politik-Dialoge Nds.



Projektidee
• regelmäßiger regionaler Austausch (4x im Jahr) zwischen 

jungen Menschen und Entscheidungsträger*innen aus 
Politik und Verwaltung 

• Bis zu 20 Dialoggruppen, angedockt an 
Mitgliedsorganisationen des PJW / des Paritätischen

• Über Inhalte, Formate und die Auswahl der 
Dialogpartner*innen entscheiden die Gruppen

• Vernetzung und Unterstützung durch die Projektleitung des 
Gesamtprojekts



Projektziele:

Pädagogische Ziele:

• Persönlichkeitsentwicklung

• „politische Bildung“

• Empowerment

• Inklusive Ausrichtung

Jugendpolitische Ziele:

• Öffentlichkeit für jugendliche Belange schaffen

• „Jugendbeteiligung“ voranbringen

• Öffentlichkeitsarbeit für das Arbeitsfeld Jugendarbeit/HZE?



Dialogpartner*innen

• Politiker*innen aller politischen Ebenen

• Entscheidungsträger*innen aus der Verwaltung (Jugendamt, 
Ausländerbehörde, Jobcenter, Landesjugendamt, …)

• Jugendhilfeausschüsse

• Schulleitungen

• Polizei



Unterstützung…

der Gruppenarbeit vor Ort  

• Bis zu 4000,- Euro für Honorar- und Sachausgaben

• Begleitung/Beratung durch die Projektleitung

• Austausch und Vernetzung im Gesamtprojekt

• Projektbezogenes Workshopangebot für beteiligte 
Jugendliche und Fachkräfte (z.B. jugendgerechte 
Partizipationsmethoden, wirksame Öffentlichkeitsarbeit, …)

• Öffentlichkeitsarbeit durch die Projekthomepage und Best-
Practice-Broschüre



Vorteile für Mos:

• Ressourcenschonende Beteiligung an einem großen, 
überregionalen Projekt mit Wirkung auf die lokale Ebene

• Ideen,  Ansichten und Belange von jungen Menschen 
werden sichtbar

• Stärkung der Jugendpolitik vor Ort

• Öffentlichkeitsarbeit regional/überregional für die eigene 
Arbeit

• Erschließung neuer Formate im „Verbund“

• Sach- und Honorarkosten werden (begrenzt) bereitgestellt



Umsetzung

• Zwei Durchläufe á ein Jahr

• Auftaktveranstaltung: 25.-27.10.2019 
– (ABC Bildungs- und Tagungszentrum Drochtersen Hüll)

– Mit Beteiligten aus allen „Regionalgruppen“ (ca. 80 Personen) 

– Kennenlernen, Vernetzung, Austausch über Ideen, Inhalte, Dialogformate, …)

Anschließend: 

• 1 Jahr Gruppenarbeit vor Ort (Struktur je nach Bedarf) inkl. 3-4 „Jugend-
Politik-Dialoge

• Austausch auf Projekttreffen

• 4 Workshopangebote zur Fortbildung/Qualifizierung und Vernetzung der 
beteiligten Jugendlichen/Fachkräfte (Freiwilliges Angebot)

• Ergebnissicherung und Öffentlichkeitsarbeit über die Projekthomepage

• Abschluss-/Zwischenwochenende: Oktober 2020 (Ende 1. Durchlauf/Anfang 
2.Durchlauf) 

• Oktober 2021: große Abschlussveranstaltung in Hannover mit allen Beteiligten 
und Jugend-Politik-Dialog auf Landesebene



Wir freuen uns über weitere 
Mitstreiter*innen!
Nächstens Planungstreffen:

11.03.2019, 11.00 – 15.00 Uhr 

bei

VIA Linden -Verein für interkulturelle Arbeit in Linden e.V.

Elisenstraße 10, 

30451 Hannover



Kontakt:

Kirsten Laging-Yilmaz

Tel: 05331-90546 – 20

Mail: kirsten.laging-yilmaz@paritaetischer.de


